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& Freerid
SRilGelm/von BOttes
= DWnaven) §Eonig in Weeufs
fen/ Marggraf Fu Btandenburg/
3 % Des Heil. Romifchen Reichs Evpe
= Sammerer und Shurfiieft/ Souve-
g = rain¢t rinG YO Oranien Neufcha-
& = el D Vallengin, 5 MNagdeburg/
Glevé/Tilicy/ Berge/Stettin/Pommern,der Saffubenund Wen:
den/ su Mecklenbutg/ aud) in'Sdlkfien/ su Sroffen Hersog/
Burggraf su Niienberg/ Jueft su Halberftadt/Minden S amin/
MWenden, Sechiwerin/ Rapeburg und Morp/ Graf su Hohens
§ouctn/ Ruppin/ der MarcE/ Ravensberd/ Hobenftein/ Seck,
enburg / Lingen/ Scherin/ BDiibren. und Lehroam/ Marquis
gu Der Were und Wlifiingen/ $Herr su Ravenfiein/ der Lande
Softoct/ Stargatd/ Lauenburg, Bitow,/ Atlan und Bre:
dasc 2. Shun Fund und fiigen bieemit su wiffen : Nady:
dem bas Sterben unter dem Hovn-Biehe fic leider uberal fo
mwobl in denen benacbbarfen als Unferen cigenen foniglichen Lan-
den immer mebr und mehr augbreitet/ und theils Orthen gav ibers
hand nimmt/ dap Wit dannenbero aus Landes: Varerlidyer
Rorforge und um denRuin des Landes und Usfever gotreuen Une
terthanen gu verhiiten/ und foldyem Ubel/ fo viel moglich 7 vor-
subeugen/ tbec die bereits foldyerhald unter denen Daris HOM
77, Decemb . I711, UND 14. Februarii I714. emanirfe und neulid) un-
term Dato Des 25. Auguft a. c. renovirf¢ EdiGe annodh folgendes su
pevordnen/ nothig und gut gefunden.

Segen demnach / ordnen/ toollen und befeblen hicemit alleve
gnadigft und gugleidy ernflich:

1. Wann Horn-Biche aus frembden und benadybarten Lans
deninUnfere Konigliche Lande gebradt wirds fo foll folches auf
die in Unjern vorigen Edicis verordnete befchoorne Acteftate, Und
allenfals gehaltene Quarantaine F10AL aufUnferen Grdngen ange:
nommen/ dafelbft abesvon Unfcm)l (Romgl‘ Bedienten gegeud)netg
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unbd aufdas techtere Horh gebtandt/ andy an welchent

Orte und von rem foldyes gefdyehen / dabey entlich accetiret
ferdens imgleidyen auch/ wann Horn=Biche in Unferen cige:-
ten Landenvon cinem Orte gum andeen/ es fen sum VerFauffr
obder fonft/ gefiihret wird ; foll suforderft an demjenigen Orte/
allwo ¢8 herfommt/ foldyes Seichen auf das redytere Horn ge
brandt/ und wann foldyes/ audy wo/ und vonwem es gefchehen/
Daben mit cinem befchmwornen Acceftar beFrdfftiget fepn witd 5 fo
foll dag Wiche alsdenn in Unferen Landen fociter durdygelaffen
und_paffitet werden/ an denen Orten aber/ allwo e paffivet/
miifjen die Accettaca exneuert und gleichfalls epdlidy verfichert wers
den/ daf dafelbft fo wenig alg in der Nabe Feine Seuche unter dem
Horn- Wiehe verfprihret toorden.

2, ©oll jeden Orts Obrigheit/ Magiftrice und Beambte
Detgleichen Eifen mit dem Jeichen fo viel deven nothigs
- aug denen GevidhtszSporculen perfectigen und foldye an denen Oy

ten/ allwo fie die Jurisdidtion haben/unter Unfere oll:0der andere
und exprefle bicrauf su beendigende Bediente vertheilen laffen.

3. 2n denen Orfen /_allwo das Biche:Sterben mtivcklich
graffiret/ oll alfo fort die Anfialt gemadset toerden/ dag das ge:
{unde von dem Frandfen Biehe o wob! indenen Stallen als auf
oer Wepde / durch Abgdunen/ oder sumachende Graben gdng:
lich fepariret/ mit cinem cigenen Hirten verfehen/ derjenige Hirte
oder foer fonft Erand Wiche getvartetbat/ audysuFeinem gefin:
den Wiche gelaffen toerden 7 bif er suforderft fich und feine Kleider
wobl getwafdyen/ gereiniget/ und diefe efilich bep dem Feuer und
bernadh in freper Lufft wobl durdy-und ausgemittert haben wird;
geftalt dic Erfabrung gelebret/daf devgleidyen Leute / fo Franck
Biehe geivartet gehabt / die Seudye mif fich gefebleppet unddem
gefunden Biehe sugebracht haben,

4. Soll/wann fidh an einem Orte oder in der Nabhe Viehe:
fierben duffert/ denen benadybarten Orten fo fore foldyes Fund ge:
madhet toerden/ damit fie um defto mehravfibrer Huth fepn/ die
4u Dem inficiceen Ore fubrende Pattagen befeBen und folcbergergalt
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den Ot fpereen mbgen/ damit FeinPenfch/ weldyer mit frans
Fem Viche umgangen/ nodh einiges Viche elbft beraus Fommen
Esnne/ toie IBit dann bendthigten Fals /. wann es exfordestvird/
audy cinige Trouppen Dagu bergeben: laffen toollen/ und Krafftdie-
{8 Unfeven famtlichen commandivenden Officirern allergnadigft ans
befeblen/ auf, befcyehende Requifition HON der Obrigkeit ¢ines jea
ven Orts/ fo viel Mannfchafit als ndthig/ um die Avenues der
inficireen Ovte. 30. befesen / Dazu U commandiren / URD A8 0o~
thig/ forgfditig su vevanftalten. :

S% Soll bif su Unfever tociteren Berordnung inallen tnfes
ren Soniglichen. Sanden Fein Hown: Biche auf dic Viche-und
SKrahm-SNdrckte gebradt werden.

6. Dann foll ¢ mit dem Horn-Viche/ weldyes gefchladys
fet toicd/ folgender geftalt gebalten werden,  Die Sleifchere
obder et fonft Horn - Bich fdhlachten laffen will / follen fich bey
denen Werordneten 7 reldye jeden L8 ObrigEeit hiersu exprefs
su beftellenbat / fofort melden/ die Verordnete datauf das Stuck
Biche befehen/ und ob/aud) an wekdhem Oite und pon fwem es
am Horn gebrandt worden/ MWohl examiniten/ und {o dann das
lincFere Horn mit ihren cigenen Seichen brennen/ darauff foll ¢8
drey ganger Sage/ ebe ¢3 sufchlachteny {tehenbleiben/ nady Abs
lauff drener Tage aber/mag €8/ wani feineKrancheit daran ge-
fpubret toied/ gefclachtet oerden/ die Haut mug aber (o lange
am Ricken figen bleiben/ bif dieWerordnete ¢d abermabl$ gefe-
hen/und dic Jeidyen an beyden Hovner wie and) dieHaut ander
Katbe erfandt/ infendig im Leibe audy nidhts ungefundes befun:
den haben toerden 5 Lnd iff Unfere allergnadigfie Willens:Meen-
nung und eenfiee nachdriickliyer Befebl/dap adie publicationis dies
fes alle$ genau obferviret/ Dicjenige/ fo hiermidet dire¢ 00V indi-
re@té handeln odet datunter 1 conniviren fid) crfiibnen mogten/
obnie cinige 31 exvarten habende Gnade auf ¢foig in die Karvege:
ftellet/ oder / twann dagu Feine Gelegenbeit/ mit cinem Brand-
mahl und fdharfen Staupen-Schldgen DesLandes ¢wig vevivies

fen/ dem Befinden nach audh gar am Eeben befiraffet twevden fol:
len.  FWornadyLinfere (dmtlidye o 1oohl Militair- I8 Civil-Bedien:
te/ Regicrungen/ Magitrdte und andere Gericyts - Obrigeiten/
Beambte/ undoll:Dediente )fzd) allergeborfamfizu acbte? “ﬁ'd’
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go‘r}ﬂmb Manniglich fich vor Schaden und {Hivever Straffe su:
liten bat. : Al

_ Damif aud) niemand mit der Untviffenbeit fich entfchuldigen
Eonne ; So haben Wic diefes von Uns cigenhandig unterfchrie:
bene und befiegelte Patent sum Druck gu befordern /- von denen
Gangeln abgulefen und berall im Lande gu- affigiren befoblen.
UbrEundlich Unferer cigenhdndigen Unterfchrifft und aufgedruck:
tem Koniglichen Infiegel.  Seben Derlin/ den 20, 0tobr. 1716,

e, MWilHelm,

3.5, v0n Blafpils
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E SRilelm/von BOtes
= Mnaven| Soonig in Weeuf
E fen/ Maragraf 54 Drandenburg/
Des $Heil. Romifdyen Reichs Cep
Sammerer und Shurfiieft/ Souve-
rain¢t ¥ing HON Oranien Neufcha-
tel 4D Vallengin, g IMagdeburg/
gin/Pommern/der Sicé[ubcn und Wens
5 inSdlfien/ su Sroffen Herpog/

seburg und Morp/ Sraf su Hohens
vcf/ Ravensbers/ Hobenftein/ Tecks
lin/ Biibren. und Lehrdam/ Marquis
jen/ Heve 3u Ravenfiein/ der Lande
enburg/ iitow / Atlay und Bre:
) und fugen. bieemitsu wiffen : Nady
em Horn - Biehe fich leider 1berall o
} al$ Unferen cigenen Koniglichen Lan-
nigbreitet/ und theils Orthen gar ubers
annenbeeo aus Landes- Vaterlicyer
| bes Landes und Unfever gofreuen Une
D folcyem Lbel/ o viel moglich / vor-
i3 folcyerhalb unter denen Daris HOM
bruarii 1714 emanirfe und neulidy un
Ic. renovirfe EdiGe annody folgendes su
t gefunden.

/ twollen und befeblen bietmitalla-

laus frembden und benadibarten Sans
hbe gebrachf witd; fo foll folches auf
Boerordnete befchworne Actefate, Und
Bine swar auf Unferen Grdngen ange:

Binferen Sonigl Bedienten gegeichnet/
X : und

€L# syexq.ied

jieft su Halberftadt/MNinden Samin/ -



	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen ... Thun kund und fügen hiermit zu wissen: Nachdem das Sterben unter dem Horn-Viehe sich leider... mehr und mehr ausbreitet, ... so viel möglich, vorzubeugen, über die bereits solcherhalb unter denen Datis vom 7. Decembr. 1711. und 14. Februarii 1714. emanirte und neulich unterm Dato des 25. August. a.c. renovirte Edicte annoch folgendes zu verordnen, nöthig und gutgefunden ...
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